Prozesskostenrechnung
Bei der bisherigen Kostenrechnung werden die Gemeinkosten im Verhältnis zu den Einzelkosten kalkuliert und so ein Gemeinkosten-Zuschlagssatz errechnet. Die Herstellkosten bestehen somit aus den Einzel- und den darauf berechneten Gemeinkosten.   
Die Prozesskostenrechnung hingegen verzichtet so weit wie möglich auf den Gemeinkosten-Zuschlagssatz und dessen Gemeinkostenaufschlag auf die Einzelkosten. Sie kalkuliert die Gemeinkosten nach der tatsächlichen Inanspruchnahme von Einsatzfaktoren der Kostenträgern: Verursacherprinzip. 

Aufgabe 1:

Das Schmuckunternehmen „Paris Hilton“ will eine neue Uhrenkollektion auf den Markt bringen. Dabei werden die Uhren in Silber (1.000 Stück), sowie in Gold (1.500 Stück)  hergestellt und vertrieben. Die Silberuhr beansprucht Einzelkosten (hauptsächlich Material) in Höhe von € 50,00 und die Golduhr in Höhe von € 150,00. Die Gemeinkosten (hauptsächlich Verpackungskosten) für beide Ausführungen betragen in Summe € 58.000,00.
a)
Berechnen Sie nun nach der bisherigen Kostenrechnung die Herstellkosten, wenn nur die in der Angabe berücksichtigten Kosten ausgewiesen sind! 
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b)
Berechnen Sie nun die Herstellkosten, wenn für einen Verpackungsprozess € 23,30 berechnet werden – Prozesskostenrechnung!
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1.
Prozess
1.1
Begriffserklärung

Prozesse sind wiederkehrende Vorgänge welche zu einem Output, in diesem Sinne zu einem Endprodukt bzw. zu einer Endleistung, führen. 
Die einzelnen Vorgänge werden in der Prozesskostenrechnung als Teilprozesse bezeichnet. Jeder Teilprozess kann in einem Hauptprozess unterschiedlich oft zur Anwendung gelangen. 
Ein Prozess ist immer ein Ablauf, das bedeutet wenn ein Teilprozess beendet ist, löst dieser den nächsten Teilprozess aus, bis der gesamte Prozess beendet ist. 
Somit besteht ein Hauptprozess aus einzelnen Teilprozessen:
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Aufgabe 2:

Gestalten Sie einen Prozessablauf, welchen den Prozess Warenbeschaffung in Teilprozessen darstellt!
1.2
Anwendungsbereich
Bei der Prozesskostenrechnung werden die Gemeinkosten so weit wie möglich auf die einzelnen Prozesse verursachungsgerecht aufgeteilt (repetitive Faktoren). Hierzu ist es notwendig einen Prozess in seine Teilprozesse zu zerlegen und dann deren Teilprozesskosten zu ermitteln.  
Aufgabe 3:

Der Prozess Warenbeschaffung wurde in drei Teilprozesse zerlegt, wobei die Teilprozesse unterschiedlich oft zur Anwendung gelangen. 
Im Januar wurden 40 solche Beschaffungsprozesse durchgeführt, folgende Kosten fielen in den Teilprozessen an:
Berechnen Sie nun die Prozesskosten für den Prozess ‚ Warenbeschaffung’. 
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2.
Cost Driver

2.1
Begriffserklärung
Der Cost Driver ist eine Einheit, an die die Anzahl der Teilprozesse gemessen werden. 

Beispiele: 
	Teilprozess:
	Cost Driver:

	Materialeingangskontrolle
	Anzahl der Stichproben

	Lieferschein erstellen
	Anzahl der Lieferungen

	Bestellungsabwicklung
	Anzahl der Bestellungen


Aufgabe 4:

Ausgehen von der Aufgabe 2 soll den einzelnen Teilprozessen für den Hauptprozess ‚Warenbeschaffung’  je ein möglicher Cost Driver zugeordnet werden. 
	Teilprozess:
	Cost Driver:

	Bearbeitung Angebote
	

	Abwicklung Bestellung
	

	Lieferscheine prüfen
	

	Warenannahme
	

	Waren lagern
	


2.2 
Anwendungsgebiet

Die Höhe der Gemeinkosten ist nicht vom Einsatzwert z. B. Materialkosten, Personalkosten abhängig (wie bei der herkömmlichen Kostenrechnung), sondern von der Anzahl der getätigten Teilprozesse, welche durch die Cost Driver gemessen wird.

Somit steigen die Gemeinkosten für einen Teilprozess dann an, wenn die Anzahl der Teilprozesse – Cost Driver – steigt. Z. B. steigen die Bestellabwicklungen an (da nun weniger Material bezogen wird, dafür aber häufiger) so steigt auch der Cost Driver an – die Anzahl der Bestellungen.

Aufgabe 5:

In der Aufgabe 3 sind noch keine Cost Driver festgelegt worden. Man  ist einfach von einer Teilprozess-Summe ausgegangen, ohne dass wir diese genau definiert haben. Zur Richtigstellung der Aufgabe 3, sollen nun die Cost Driver ergänzt werden.
a) Ergänzen Sie nun zum jeden Teilprozess einen möglichen Cost Driver. 
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b) Wie würden sich die Gemeinkosten aller drei Teilprozesse ändern, wenn pro Lieferung mehr bestellt wird?
3.
Kalkulation
Die Prozesskostenrechnung ändert sich zur bisherigen Kostenrechnung nur soweit, dass die Gemeinkosten über Prozesskosten den Kostenträger zugeordnet werden und nicht mehr so wie bisher über Kostenstellen. 
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3.1
Verrechnung Einzelkosten
Die Einzelkosten werden wie üblich direkt den Kostenträger zugeordnet, da sie sehr einfach für einen Kostenträger zu bestimmen sind, z. B. Fertigungsmaterial. 

3.2
Verrechnung Gemeinkosten

Die Prozesskostenrechnung unterscheidet zwischen repetitive und nicht repetitive Gemeinkosten.
3.2.1
repetitive Gemeinkosten

Die repetitive Gemeinkosten, sind Gemeinkosten die den Prozessen verursachungsgerecht zugeteilt werden können und erst über die Prozesse auf die Kostenträger umgelegt werden, z. B. Gemeinkosten für die Materialbeschaffung.

(siehe auch 1.2 Anwendungsbereich Prozess)

3.2.2
nicht repetitive Gemeinkosten

Es gibt auch Gemeinkosten, bei denen es nicht möglich ist, diese den Prozessen verursachungsgerecht zuzuordnen. Diese werden als nicht repetitive Gemeinkosten bezeichnet und müssen mittels herkömmlichen Zuschlagssatzes den Kostenträger zugeordnet werden. 

z. B. Reinigung, Gebäudeverwaltung, Betreuung von Kunden, Lieferantenpflege. 
Aufgabe 6: 
Das Unternehmen „Paris Hilton“ produziert im Monat Mai nur mehr Silber- und Golduhren. Es fallen zusätzlich zu den Einzel- und Prozesskosten folgende Kosten an:

· Geschäftsführung: 
€ 8.900,00
· Werbung:
€ 5.000,00

· Verwaltung
€ 5.000,00

a) Handelt es sich bei diesen Kosten um repetitive oder einen nicht repetitive Gemeinkosten?
b) Für die Erstellung der Silber- und Golduhren sollen nun die nicht repetitive Faktoren mittels Gemeinkostenzuschlagssatz den beiden Kostenträgern zugeordnet werden. 
Wie hoch ist der Gemeinkostenzuschlagssatz?
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3.3
Kalkulation der Selbstkosten

Die Kalkulation mit Prozesskosten ersetzt nicht die Zuschlagskalkulation sondern ergänzt diese, in dem die prozentualen Zuschlagssätze durch Prozesskosten ausgetauscht werden. Zum Beispiel könnte die Berechnung der Selbstkosten so aussehen, wenn folgende Prozesse definiert wurden.
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Aufgabe 7:

Berechnen Sie nun  die Selbstkosten für eine Silber- und Golduhr!
4.
Ursprung der Prozesskostenrechnung

Bis in den 80iger Jahren wurden die Kosten hauptsächlich nur über die herkömmliche Kostenrechnung berechnet, was zu relativ ungenauen Ergebnissen geführt hat. (siehe Aufgabe 1). 
In den letzten Jahren kam es durch die Globalisierung der Märkt zu einer enormen Wettbewerbsdruck auf den Märkten. Die Unternehmen unterliegen sozusagen einen Zwang der Kostenreduktion, da die Konkurrenz die Preise immer mehr drückt und somit Kosten gesenkt werden müssen. Das Unternehmen kann aber nur dann erfolgreich sein und erfolgreich einsparen, wenn es die Kosten für einzelne Prozessen genau weiß, um dadurch nötige Kosteneinsparungen erkennen zu können. 

Auch die Veränderung der Produktionssortimente
 hat zu einer wesentlichen Umstrukturierung der Kostenkalkulation geführt:

· stärkere Differenzierung
 der Produkte führt zu unterschiedlichen Belastungen der verschiedenen Kostenelemente (z. B. Maschinenstunden)

· Zunahme des Dienstleistungsanteils (z. B. Service)

· Zunahme von Forschung und Entwicklung
Vor allem die Zunahme von Gemeinkosten, sowie die Verringerung der Einzelkosten haben zur Entwicklung der Prozesskostenrechnung beigetragen. Z. B. die Bereiche Forschung und Entwicklung und Service wurden in den letzten Jahren intensiver betrieben. Es kommt also zu einer Verlagerung der Einzelkosten zu den Gemeinkosten.

[Praxisauszug: 1960 bis 1990 stieg der Gemeinkostenanteil an den Produktionskosten im Siemens Gerätewert Amberg von 34 auf 70 Prozent. Gleichzeitig ging der Fertigungslohnanteil (Einzelkosten) von 28 auf 6 Prozent zurück.] 
5.
Zielsetzung
Ziele, die mit dem Einsatz der Prozesskostenrechnung erreicht werden können, sind vor allem:

· die Kosten, die ein Prozess, eine Dienstleistung oder ein Produkt verursachen, möglichst genau zu ermitteln.
· die gesamten Kosten eines Unternehmens oder eines Bereichs auf die Prozesse, Dienstleistungen oder Produkte verursachungsgerecht zuzuordnen und zu verrechnen.
· Potenziale zu erkennen, wo sich Leistungen verbessern oder Kosten einsparen lassen.
· eine strategische Preispolitik am Markt zu verfolgen, da Kosten genau kalkuliert werden können.
· Kostenbewusstsein bei den Mitarbeitern zu schärfen.
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Arbeitsunterlage_Angabe

_1242457329.xls
Tabelle1

						Silberuhr		Summe Silberuhr		Golduhr		Summe Golduhr		Summe Kollektion

		Einzelkosten				50.00		50,000.00		150.00		225,000.00		275,000.00

		Gemeinkosten				10.55		10,545.45		31.64		47,455		58000

														21.09%

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Gemeinkosten		58,000.00		10.55		10,545.45		31.64		47,454.55

		Zuschlagssatz		21.09%

		variable HK				60.55				181.64

		23.2000000000000

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten

		Prozesskosten Verpackung

		HK





Tabelle2

		





Tabelle3

		






_1242457439.xls
Tabelle1

						Silberuhr		Summe Silberuhr		Golduhr		Summe Golduhr		Summe Kollektion

		Einzelkosten				50.00		50,000.00		150.00		225,000.00		275,000.00

		Gemeinkosten				10.55		10,545.45		31.64		47,455		58000

														21.09%

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Gemeinkosten		58,000.00		10.55		10,545.45		31.64		47,454.55

		Zuschlagssatz		21.09%

		variable HK				60.55				181.64

		23.2000000000000

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		variable HK				73.20				173.20





Tabelle2

		

										40

		Beschaffungsvorgänge im Januar 2007:     40 Vorgänge

		Teil-
prozesse:		Teilprozess-
kosten		Cost Driver		Teilprozess-
Summe		Teilprozess-
kostensatz		Durchlauf/
Hauptprozess		Kosten/
Hauptprozess

		Lieferscheine prüfen		24,000.00 €				400		60.00 €		10		600.00 €

		Warenempfang		48,000.00 €				400		120.00 €		10		1,200.00 €

		Material ausgeben		72,000.00 €				360		200.00 €		9		1,800.00 €

				Prozesskosten der Kostenstelle Lager pro Beschaffungsvorgang:										3,600.00 €





Tabelle3

		






_1242457565.xls
Tabelle1

						Silberuhr		Summe Silberuhr		Golduhr		Summe Golduhr		Summe Kollektion

		Einzelkosten				50.00		50,000.00		150.00		225,000.00		275,000.00

		Gemeinkosten				10.55		10,545.45		31.64		47,455		58000

														21.09%

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Gemeinkosten		58,000.00		10.55		10,545.45		31.64		47,460.00

		Zuschlagssatz		21.09%

		variable HK				60.55				181.64

		23.2000000000000

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		HK		333,000.00		73.20		73,200.00		173.20		259,800.00

		nicht repetitive Gemeinkosten		18,900.00

		Gemeinkostenzuschlagssatz





Tabelle2

		

										40

		Beschaffungsvorgänge im Januar 2007:     40 Vorgänge

		Teil-
prozesse:		Teilprozess-
kosten		Maßgröße		Teilprozess-
Summe		Teilprozess-
kostensatz		Durchlauf/
Hauptprozess		Kosten/
Hauptprozess

		Lieferscheine prüfen		24,000.00 €		Anzahl Lieferscheine		400		60.00 €		10		600.00 €

		Ware in Empfang nehmen		48,000.00 €		Anzahl Paletten		400		120.00 €		10		1,200.00 €

		Material ausgeben		72,000.00 €		Anzahl Paletten		360		200.00 €		9		1,800.00 €

				28,000.00 €		repetitiver Faktor

				Prozesskosten der Kostenstelle Lager pro Beschaffungsvorgang:										3,600.00 €





Tabelle4

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		variable HK				73.20		73,200.00		173.20		259,800.00

				Silberuhr		Golduhr

		Einzelkosten		50.00		150.00

		+ Prozesskosten		23.20		23.20

		= Herstellkosten		73.20		173.20

		5,68 % n. r. GK		4.16		9.84

		= Selbstkosten		77.36		183.04





Tabelle3

		

		Kostenart				Kosten

						A		B

		Material EK

		+ Fertigungs EK

		+ Prozesskosten:

				1. Einkauf

				2. Material

				3. Logistik

				4. F & E		0.6		0.2

		= Herstellkosten				100		300

		+ Vertriebsprozesskosten				60		60		60

		+ Verwaltungs-GK

		= Selbstkosten





Auftrag
Kostenarten

Kosten

Material EK

+ Fertigung EK
+ Prozesskosten
1. Einkauf
2. Material
3. Logistik
4. Forschung & Entwicklung

= Herstellkosten

+ Vertriebsprozesskosten
+ Verwaltungs-GK (20%)

= Selbstkosten Il








_1242457384.xls
Tabelle1

						Silberuhr		Summe Silberuhr		Golduhr		Summe Golduhr		Summe Kollektion

		Einzelkosten				50.00		50,000.00		150.00		225,000.00		275,000.00

		Gemeinkosten				10.55		10,545.45		31.64		47,455		58000

														21.09%

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Gemeinkosten		58,000.00		10.55		10,545.45		31.64		47,454.55

		Zuschlagssatz		21.09%

		variable HK				60.55				181.64

		23.2000000000000

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		variable HK				73.20				173.20





Tabelle2

		

										40

		Beschaffungsvorgänge im Januar 2007:     40 Vorgänge

		Teil-
prozesse:		Teilprozess-
Kosten		Teilprozess-
Summe		Teilprozess-
Kostensatz		Durchlauf/
Hauptprozess		Kosten/
Hauptprozess

		Lieferscheine prüfen		24,000.00 €		400				10

		Ware in Empfang nehmen		48,000.00 €		400				10

		Material ausgeben		72,000.00 €		360				9

		Prozesskosten der Kostenstelle Lager pro Beschaffungsvorgang:





Tabelle3

		






_1242457316.xls
Tabelle1

						Silberuhr		Summe Silberuhr		Golduhr		Summe Golduhr		Summe Kollektion

		Einzelkosten				50.00		50,000.00		150.00		225,000.00		275,000.00

		Gemeinkosten				10.55		10,545.45		31.64		47,455		58000

														21.09%

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten

		Gemeinkosten

		Zuschlagssatz

		HK

		0.0000000000000

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		HK		333,000.00		73.20		73,200.00		173.20		259,800.00

		nicht repetitive Gemeinkosten		18,900.00		4.15		4,154.59		9.83		14,745.41

		Gemeinkostenzuschlagssatz		5.68%





Tabelle2

		

										40

		Beschaffungsvorgänge im Januar 2007:     40 Vorgänge

		Teil-
prozesse:		Teilprozess-
kosten		Maßgröße		Teilprozess-
Summe		Teilprozess-
kostensatz		Durchlauf/
Hauptprozess		Kosten/
Hauptprozess

		Lieferscheine prüfen		24,000.00 €		Anzahl Lieferscheine		400		60.00 €		10		600.00 €

		Ware in Empfang nehmen		48,000.00 €		Anzahl Paletten		400		120.00 €		10		1,200.00 €

		Material ausgeben		72,000.00 €		Anzahl Paletten		360		200.00 €		9		1,800.00 €

				28,000.00 €		repetitiver Faktor

				Prozesskosten der Kostenstelle Lager pro Beschaffungsvorgang:										3,600.00 €





Tabelle4

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		variable HK				73.20		73,200.00		173.20		259,800.00

				Silberuhr		Golduhr

		Einzelkosten		50.00		150.00

		+ Prozesskosten		23.20		23.20

		= Herstellkosten		73.20		173.20

		5,68 % n. r. GK		4.16		9.84

		= Selbstkosten		77.36		183.04





Tabelle3

		

		Kostenart				Kosten

						A		B

		Material EK

		+ Fertigungs EK

		+ Prozesskosten:

				1. Einkauf

				2. Material

				3. Logistik

				4. F & E		0.6		0.2

		= Herstellkosten				100		300

		+ Vertriebsprozesskosten				60		60		60

		+ Verwaltungs-GK

		= Selbstkosten





Auftrag
Kostenarten

Kosten

Material EK

+ Fertigung EK
+ Prozesskosten
1. Einkauf
2. Material
3. Logistik
4. Forschung & Entwicklung

= Herstellkosten

+ Vertriebsprozesskosten
+ Verwaltungs-GK (20%)

= Selbstkosten Il
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Tabelle1

						Silberuhr		Summe Silberuhr		Golduhr		Summe Golduhr		Summe Kollektion

		Einzelkosten				50.00		50,000.00		150.00		225,000.00		275,000.00

		Gemeinkosten				10.55		10,545.45		31.64		47,455		58000

														21.09%

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Gemeinkosten		58,000.00		10.55		10,545.45		31.64		47,454.55

		Zuschlagssatz		21.09%

		variable HK				60.55				181.64

		23.2000000000000

		Kostenart		Summe der 
Kollektion		Silberuhr		1.000 Stk.
Silberuhren		Golduhr		1.500 Stk.
Golduhren

		Einzelkosten		275,000.00		50.00		50,000.00		150.00		225,000.00

		Prozesskosten Verpackung		58,000.00		23.20		23,200.00		23.20		34,800.00

		variable HK				73.20				173.20





Tabelle2

		

										40

		Beschaffungsvorgänge im Januar 2007:     40 Vorgänge

		Teil-
prozesse:		Teilprozess-
kosten		Maßgröße		Teilprozess-
Summe		Teilprozess-
kostensatz		Durchlauf/
Hauptprozess		Kosten/
Hauptprozess

		Lieferscheine prüfen		24,000.00 €		Anzahl Lieferscheine		400		60.00 €		10		600.00 €

		Ware in Empfang nehmen		48,000.00 €		Anzahl Paletten		400		120.00 €		10		1,200.00 €

		Material ausgeben		72,000.00 €		Anzahl Paletten		360		200.00 €		9		1,800.00 €

				Prozesskosten der Kostenstelle Lager pro Beschaffungsvorgang:										3,600.00 €





Tabelle3

		

		Kostenart				Kosten

						A		B

		Material EK

		+ Fertigungs EK

		+ Prozesskosten:

				1. Einkauf

				2. Material

				3. Logistik

				4. F & E

		= Herstellkosten

		+ Vertriebsprozesskosten

		+ Verwaltungs-GK

		= Selbstkosten





Auftrag
Kostenarten

Kosten

Material EK

+ Fertigung EK
+ Prozesskosten
1. Einkauf
2. Material
3. Logistik
4. Forschung & Entwicklung

= Herstellkosten

+ Vertriebsprozesskosten
+ Verwaltungs-GK (20%)

= Selbstkosten Il








